
  

Erklärung des / der Antragstellers/in 

 

Name, Vorname  __________________________________________________ 

 

Straße, Hausnummer,  __________________________________________________ 

PLZ, Wohnort 

Vorhaben:  ________________________________________________________ 

   ________________________________________________________ 

   ________________________________________________________ 

 

1. 

Ich wurde heute darauf hingewiesen, dass Investitionen, die vor Bewilligung der Fördermittel begonnen wurden, nicht mehr 

gefördert werden können. Als Beginn ist nicht nur der tatsächliche Beginn der Arbeiten, sondern schon das Eingehen von 

Verpflichtungen (z.B Kauf, Bestellung, Auftragserteilung oder Auszahlung) anzusehen. 

Hinweis: auch die zinsgünstigen Darlehen der Rentenbak werden von der Rentenbank nur dann gewährt, falls der 

Beihilfeantrag rechtzeitig vor Auftragsvergabe bei der Hausbank gestellt wurde. 

 

2. 

Ich wurde zugleich auf die Möglichkeit des Antrags auf Zustimmung zum vorzeitigen Investitionsbeginn in gewissen 

begründeten Fällen hingewiesen (entsprechend Nr. 1.2.2 VV zu § 44 LHO). Auch in diesen Fällen darf erst nach Eingang der 

Ausnahmegenehmigung begonnen werden. 

 

3. 

Mir ist bekannt, dass die für mein Vorhaben veranschlagten Gesamtkosten einzuhalten sind, und dass Änderungen der 

bewilligten Konzeption (z.B. Änderungen bei der Bauausführung) den Widerruf der Bewilligung bzw. die Kürzung oder die 

Rückforderung der Fördermittel nach sich ziehen, es sei denn, das die Bewilligungsstelle die Änderungen vor ihrer 

Durchführung genehmigt hat. 

 

 

 

Eine Kopie dieser Bestätigung habe ich erhalten. 

 

Ort / Datum      Unterschrift Antragsteller/in 

________________________________________ ______________________________________________________ 

Die Richtigkeit wird bestätigt    Unterschrift LRA 

      ______________________________________________________ 


